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Achtung: Ohne Kodex keine Ticketbefreiung 
 

“Ich bin aus Einkommensgründen ticketbefreit. Mein Hausarzt hat mir kürzlich eine orthopädische Visite verschrieben. 

Dabei hat er den Kodex für die Ticketbefreiung auf der Verschreibung angeführt. Der Orthopäde im Krankenhaus hat mir 

dann im Zuge der Visite eine weitere Verschreibung für Röntgenbilder ausgestellt. Jetzt erhalte ich ein Schreiben des 

Sanitätsbetriebes mit der Zahlungsaufforderung für das Ticket der Röntgenbilder. Ich bin davon ausgegangen, dass 

auch der Facharzt den Kodex der Ticketbefreiung auf der Verschreibung für die Röntgenbilder angibt. Sieht er denn im 

Computer nicht, dass ich ticketbefreit bin?” 

 
Das Gesetz, welches die Ticketbefreiung regelt, sieht tatsächlich vor, dass die Bürgerinnen und Bürger die 
Ärzteschaft darauf aufmerksam machen müssen, dass sie ticketbefreit sind und diese Befreiung auch 
beanspruchen wollen. 
Erst dann überprüfen die Ärztinnen und Ärzte, ob Sie auch tatsächlich im Verzeichnis der  Ticketbefreiten 
aufscheinen. Scheinen Sie dort auf, werden die Ärztinnen und Ärzte den Kodex auch auf die Verschreibung 
setzen. 
Weisen Sie ihren Arzt nicht auf Ihre Ticketbefreiung hin, besteht nachträglich keine Möglichkeit mehr, die 
Verschreibung mit dem Kodex  zu vervollständigen. Die geforderte Geldsumme muss  bezahlt werden. 
Deshalb raten wir Ihnen eindringlich bei jeder ärztlichen Verschreibung, die Ärztin oder den Arzt ausdrücklich auf 
Ihre Ticketbefreiung hinzuweisen. 
 


